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Neuerscheinungen aus unseren wissenschaftlichen Reihen

Beiträge optr Geschichte des Alten Mönchtums und des Benediktinerordens, Heft 24

Die Stellung des Johannes Cassianus
zur außerpachomianischen Mönchstradition
Eine Quellenuntersuchung von Hans Oskar Weber

Unter den Quellen Cassians (ca. 360-435) kommt den als « Apophthegmata Patrum » bekannten
Mönchssprüchen und den Schriften des Euagrius Pontikus besondere Bedeutung zu, denen sich die
Untersuchung H. O. Webers vor allem zuwendet. In eingehenden Analysen arbeitet er dabei den sehr
reizvollen Vorgang der Veränderung des Einsiedlermilieus in das Klima des Gemeinschaftsklosters heraus,
für dasCassian seine beiden Hauptwerke, die Conlationes und Institutiones, in höherem Auftrag schrieb.
(XXIV und 132 Seiten, kartoniert DM 15,—)

Beiträge %ur Geschichte der Philosophie und Theologie des Mittelalters, Band XXXIX, Heft 1

Anhand der genannten Kommentartexte wird die Metaphysikvorstellung einer antiken Philosophenschule

dargestellt, wobei gleichzeitig im Anschluß an die begriffsgeschichtliche Untersuchung von
H. Reiner das platonische und aristotelische Metaphysikverständnis miteinbezogen wird. Dabei wird
gezeigt, wie Aristoteles durch seine Interpretation des platonischen Chorismos einer Metaphysikvorstellung

Vorschub leistet, die in der Neuzeit besonders bei D. Hume und I. Kant zu ihrem völligen
Mißverständnis führte. (XI und 223 Seiten, kartoniert DM 21,—)

Neutestamentliche Abhandlungen, XXI. Band, ß./4. Heft

Diese Arbeit will einen exegesegeschichtlichen Beitrag zur heute aktuellen Primatsfrage liefern. In ihr
wird eine kritische Darstellung der Erklärungen der evangelischen Forscher geboten, jedoch im wesentlichen

mit Beschränkung auf den deutschen Sprachraum. (XVI und 203 Seiten, kartoniert DM 17,80)

Reformationsgeschichtlicbe Studien und Texte, Heft 86

Die Arbeit konzentriert sich bewußt auf das letzte Lebensjahrzehnt des großen Humanisten und
analysiert seine Auffassung von der Reformation und ihrem Lebensbegriff, wie sie sich nach dem Bauernkrieg

und nach seiner Kontroverse mit dem Wittenberger Reformator darstellt. (XH und 166 Seiten,
kartoniert DM 14,60)

Der Metaphysikbegriff in den Aristoteles-Kommentaren
der Ammonius-Schule
Von Klaus Kremer

Echtsheitfragen und Deutung
der Primatsstelle Mt 16, 18 f.
in der deutschen protestantischen Theologie der letzten dreißig Jahre
Von Franz Obrist

Der späte Erasmus und die Reformation
Von Karl Heinz Oelrich
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